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Jghresbericht der Handelskammer zu Halle
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Der ſoeben zur Ausgabe gelangte Jahresbericht der hieſigen
Handelskammer Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Eckarisberga Stadt
kreis Halle Liebenwerda Mansfelder Gebirgskreis mit Ausſchluß
von Ermsleben Mansfelder Seekreis Merſeburg Naumburg
Querfurt Saalkreis Torgau Weißenfels Wittenberg und Zeitz
äußert ſich nach einem Rückblick anf das fünfzigiährige Beſtehen
der Kammer wie folgt über die allgemeine Lage

Die wirthſchaftlichen Verhältniſſe unſeres Bezirkes
verharrten im Jahre 1894 im allgemeinen auf dem im Jahres
berichte für 1893 geſchilderten geſunkenen Stande weshalb wir
zu unſerem Bedauern nicht in der Lage ſind berichten zu
können daß der ſeit Jahren auhaltende ſchwere wirthſchaftliche
Niedergang gewichen iſt Es mag jedoch feſtgeſtellt werden daß
im Verichisjahre abgeſehen von einzelnen Jnduſtriezweigen im
großen und ganzen ein weiteres Sinken der wirthſchaftlichen
Lage nicht in dem früheren Umfange hervorgetreten iſt ſo daß
es den Anſchein gewinnen kaun daß eine Umkehr zum Beſſern
im Anzuge begriffen iſt welche Anſicht durch die Erſcheinnugen
des erſten 1895er Vierteljahres beſtätigt wird

Sonach ſind die Jahre 1893 und 1894 als diejenigen Zeiten
anzuſehen bezüglich welcher im Hinblicke auf unſern Bezirk mit
Recht behauptet werden kann daß ſie in der abſteigenden wirth
ſchaftlichen Bewegung welche nach den Jahren einer aufſteigenden
Entwickelung im Handel und Wandel ſeit Beginn der 1890er
Jahre eingetreten iſt den bisherigen tiefſten Standpunkt ein
genommen haben Wenn auch wie wir nicht verſäumen wollen
anzuführen verſchiedene erfreuliche Lichtblicke ſich zeigten und
mehrere Jnduſtriezweige von einem beſſeren Erträgniſſe einige
ſogar von rinem lebhaften Geſchäftsgange zu berichten ver
moöchten ſo ſtellten ſich diefen günſtigen Erſcheinungen manche
andere gegentheiliger Natur gegenüber welche noch ein erheb
liches Sinken der geſchäſtlichen Verhältniſſe ſo namentlich in der
Zuckerinduſtrie bewirkten

Ganz beſonders wurde von der langauhaltenden ſchleichenden
Krife der geſammte Handel des Handelskammerbezirks in Mit
leidenſchaft gezogen welcher fortgeſetzt mit einer großen Luſt
loſigkeit des Verkehrs zu kämpfen hatte Denn während die
Preiſe faſt fämmtlicher Erzeugniſſe ſich noch fortgeſetzt nach unken
bewegten nahm die Kaufkraft der breiten Maſſe der Bevölkerung
in noch ſchnellerer Weiſe ab ſo daß fortwährend ſtarkes Angebot
und geringe Nachfrage einander gegenüberſtanden wobei der
Wettbewerb ſich naturgemäß in ſtärkſter Weiſe vermehrte und
einen lähmenden Druck auf den geſchäftlichen Verkehr ausüben
mußte Der Unternehmergewinn ſchrumpfte hierbei auf das
geringſte zuſammen wenn er ſich nicht in vielen Fällen in fein
Gegentheil verkehrte was thatſächlich recht oft in die Er
ſcheinung trat

Wenn wir hiermit in wenigen kurzen Zügen die Signatur des
Jahres 1894 in wirthſchaftlicher Hinſicht gezeichnet haben iſt es
erforderlich die Frage aufzuwerfen woher die ökonomiſche
Kriſe gekommen iſt und welche Urſachen ſie ſo lange haben
beſtehen laſſen

Soweit wir aus Wahrnehmungen aus unſerem Bezirke zu
ſchließen vermögen herrſchte in weſteren Kreiſen der Be
völkerung eine Abnahme des Verdienſtes und des Einkommens
durch welche die Kanfkraft erheblich abgeſchwächt wurde Der
ſinkende Verdienſt welchen ein ſtarkes Angebot von Arbeitskräften
und eine ſchwache Nachfrage nach denſelben zur Folge hatte
fand ſeinen Grund abgeſehen von vereinzelten Ausnahmen
welche überall und zu allen Zeiten vorkommen in der ge
ringen Beſchäftigung faſt aller ind nfſtrietlen undgewerblichen Ankagen und Werke namentlich ſolcher
welche bisher auf die Ausfuhr angewieſen waren oder den
Waarenverſandt nach dem Auslande in beſonderer Weiſe gepflegt
hatten Da das Ausland durchweg wenig aufnahmefähig ſich
erwies der Abſatz nach vielen europäiſchen Ländern fowie über

eſeeiſchen Gebieten ſtockte wurden auch diejenigen Jnduſtrien und
gewerblichen Anlagen welche bisher nach dem Auslande geliefert
hatten auf das Jnland angewieſen Jn gleicher Weiſe wirkte
auch der geſteigerte Zollſchutz in den verſchiedenſten
Staaten verengend und lähmend auf den Anßenhandel ein

Das vermehrte Angebot von Wagren laſtete demnach auf dem
inländiſchen Markte und mußte naturgemäß dahin fübren daß
kieinere Anlagen ihren Betrieb aufgaben oder einſchränkten und
daß auch von Seiten größerer Judnſtrieen nicht im alten Um
fange gearbeitet werden konnte Es herrſchte fortgeſetzt ein
Ueberangebot von Waaren welches um ſo ſtärker in die
Erſcheinung trat als die Konſumfähigkeit im allgemeinen infolge
des geſchilderten geſunkenen Verdienſtes im breiteften Maße eine
Abnahme erfahren hatte Das Fallen des Umfanges des
Waarenverſandes nach dem Auslande und das Sinken des
Werthes der Ausfuhrgüter bildeten in Verbindung mit vielen
anderen ökonomiſchen Thatſachen wie z B die verkürzte Zins

zahlung für manche auswärtige Anleihen wodurch ein großer
Theil des Volkes in ſeinen Einnahmeverhältniſſen bedeutend ge
ſchmälert wurde die mißlichen wirthſchaftlichen Erſcheinungen in
den Vereinigten Staaten von Amerika die Unſicherheit der
europäiſchen Verhältniſſe die Arbeitererſcheinungen in wichtigen
überſeeiſchen Gebieten uſw die am unmittelbarſten in die
Augen ſallenden Urſachen für den in unſerem Vaterlande wie
auch in anderen Staaten aufgetretenen wirthſchaftlichen Nieder
gang Was insbeſondere das Sinken unſerer Handelsbilanz ſeit
mehreren Jahren anbelangt ſo ſind außer dem allgemeinen
Drucke noch im beſonderen drei Punkte hervorzuheben durch
welche die deutſche Ausfuhr empfindlich getroffen worden iſt
die mangelnde e u kaft der Vereinigten Staaten
in S mit der Geſtaltung der Zollgeſetzgeb ung
daſelbſt der Rückgang der Geſchäftsbeziehungen zu
den ſüd amerikaniſchen Ländern infolge der wirthſchaft
lichen Kriſen und politiſchen Wirren daſelbſt und der Zoll
krieg zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Rußland
Jn allen dieſen Erſcheinungen iſt im Berichtsjahre eine erfreu
liche Wendung zum Beſſern eingetreten ſo daß zu hoffen ſteht
daß ſich auch bezüglich des auswärtigen Abſatzes wieder all
mälig eine Hebung bemerkbar machen wird

Es iſt mit Dank anzuerkennen daß die Reichsregierung fort
und fort bemüht geweſen iſt die Ausfuhr zu heben wie ſie auch
mit verſchiedenen Staaten Verhandlungen angeknüpft hat um
Die Schranken welche einem regeren Waarenverkehre hindernd
im Wege ſtanden nach Möglichkeit zu verringern und ge
eignete Handelsverträge in Verfolg der früher be
gonnenen Vertragspolitik mit mehreren Staaten abzuſchließen
Infolge dieſer Bemühungen konnten zu Beginn des Berichts
jahres die Handelsverträge mit Rumänien und Serbien
in Kraft treten während der Handelsvertrag mit Spanien durch
den Widerſtand der Cortes zum Scheitern gebracht worden iſt
Letzteres iſt um ſo mehr zu bedauern als der Waagrenverkehr
zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Spanien re beachtenswerth
war Unſer Bezirk iſt hierbei gleichfalls in
We Wichtiger et di tngleich wichtiger a e ſogenannten kleinen Handels
verträge war die Fhafltng eines We kat und Schiff
fahrt svertrages zwiſchen ußland und dem
Deutſchen Reiche da durch denſelben erſtgenannter Staat
ſeine bisher verfolgte Politik der Abſperrung von dem euro
päiſchen Weſten verlaſſen hat und für Deutſchland ein umfang
ehe und aufnahmefähiges Gebiet wieder erſchloſſen worden

e e r re iſt nach erfolgtereichstages und Bunde 2094 in Kraft getreten g Srathes am 20 März
Obulelch ſofört nach dieſem Zeitpunkte ſich ein erheblicher

itleidenſchaft ge d

Waarenverſand nach Rußland aus unſerem Bezirke eingeſtellt
hat kann die eigentliche Wirkung der von der Reichsregierung
verfolgten Handelsvertragspolitik nur nach Ablauf einer längeren
Zeilperiode mit Sicherheit beurtheilt werden wie auch eine
durchgreifende Hebung des auswärtigen Abſatzes erſt dann
hervortreken wird wenn der wirthſchaftliche Druck gewichen iſt
und die Kaufkraft in der Mehrzahl der Staaten wieder eine
normale Geſtaltung angenommen hat Dann werden ſich die
Handelsverträge als anßerordentlich werthvoll für den wirth

ſchaſtlichen Austauſch erweiſen während umgekehrt ein Verfolgen
der Bahn des Zollſchutzes oder die Einleitung einer Aera auto
nomer Zollpolitik die wirthſchaftliche Entwicklung des Deutſchen
Reiches auf unabſehbare Zeiten gehemmt haben würde Letztere
Politik hätte für das Deutſche Reich welches in den letzten
30 Jahren eine ungemein rtdkgkrriche Entfaltung anfzu
weiſen gehabt hat und welches auf den Verkehr mit dem Aus

lande mit Naturnothwendigkeit angewieſen iſt nur unter ungeheuren Verluſten zur Durchführung gebracht werden können

Was im beſonderen die wirthſchaftliche Lage unſeres
Bezirkes anbetrifft ſo ſind wir der Anſicht daß wie bereits
angedeutet mit dem e 1894 der Tieſſtandpunkt der Kriſe
überwunden iſt und daß ſich ſür das Jahr 1895 eine beginnende
Hebung zeigt falls die einſchlägigen Einzelerſcheinungen von
nachhaltiger Dauer ſein werden Wenigſtens haben wir zu be
richten daß von verſchiedenen Jnduſtriezweigen über eine gute
Beſchäfligung berichtet wird wenn auch noch immer über die
gedrückten Preiſe den ſtarken Wettbewerb und den geſunkenen
Unternehmergewinn Klage geführt werden muß Bezüglich der
Lage der hauptſächlichſten Handels Jnduſtrie und Gewerbe
zweige unferes Bezirkes folgen dann nähere Augaben auf die
wir im nächſten Artikel zurückkommen

Gerichtsverhandlungen

Halle 29 Juni Schwurgericht Meineld Jn heutiger
Sißung wurde verhandelt gegen den früheren Hausbeſitzer jetzigen
Arbeiter Augnſt Kleinig aus Bitterfeld 45 Jahre alt und be
ſtraft wegen Hausfriedensbruchs mit einer kleinen Geldftrafe
wegen Diebſtahls mit 14 Tagen und wegen Körperverletzung mit
3 Monaten Gefängniß Sein Fall war die dritte Meineidsſache
in jetziger Schwurgerichts Periode in nächſter Woche werden
noch vier Meineidsſachen zur Verhandkung kommen Dem Anu
geklagten wurde zur Laſt gelegt am 11 Januar d J vor dem
königl Amtsgericht zu Bitterfeld einen ihm auferlegten Eid
Offenbarungseid wiffentlich falſch geſchworen zu haben
Es ſchwebte gegen ihn ein Zwangsvollftreckungsverfahren ſeitens
der dortigen Gerichtskaſſe wegen 27,10 M Gerichtskoſten Die
Zwangsvollſtreckung war fruchtlos ausgefallen da wurde
dem Schuldner Kleinig der Offenbarungseid auferlegt
den er auch leiſtete Wie ſich aber hinterher herausgeſtellt hatte
war dieſer Eid falſch gefchworen da Kleinig ein ihm gehöriges
bei der Sparkaſſe zu Bitterfeld hinterlegtes Guthaben im Betrage
von 1200 M verſchwiegen hatte Jener Eid war auch wiſfentlich
falſch geſchworen denn Kleinig wußte daß jenes Geld thatſächlich
ihm gehörte Zur Beweisaufnahme waren 19 Zeugen vorgeladen
Der Augeklagte legte ein offenes Geſtändniß ab wodnurch er ſich
der Milde der Richter ſehr emnpfahl Er gab auch noch
an die Spareinlage auf den Namen ſeines Schwagers Lehmann
ſei ſchon im Mai v J in Höhe von 1800 M geſchehen haupt
ſächlich deshalb um nicht von anderen Leuten zum Verborgen
gedrängt zu werden Durch Abhebungen ſei die Einlage im
Januar bis auf 1200 M zurückgegangen und dieſer Belrag nebſt
Zinſen wie erwähnt ebenfalls abgehoben worden Wegen des
offenen einwandsfreien Geſtäuduiſſes konnte auf Vernehmung
der Zeugen verzichtet werden
Meineid lautenden Schuldfrage brauchte der Staalsanwalt nur
wenig zu ſagen er beantragte Schuldigſprechung Der Ver
theidiger Herr Rechtsanwalt Dr Keil erklärte durch ſeine Be
mühungen den Angeklagten der in der Vorunterſuchung geleugnet
zu dem jetzigen Geſtändniſſe bewogen zu haben Die Schuldig
ſprechung werde erfolgen müſſen aber das offene reumüthige
Geſtändniß des Angeklagten dürfte den Fall in milderem Lichte
erſcheinen laſſen wie auch der Umſtand daß der Angeklagte be
ſchränkten Denkvermögens zu ſein ſcheine da er gedacht er
brauche fragliches Geld nicht anzugeben weil es nicht auf ſeinen
Namen geſchrieben war Richtig ſei auch was der Herr Staats
anwalt angeführt daß viele Leute ſo wie der Angeklagte eine
Abneigung gegen Zablung von Gerichtskoſten hätten dies könne
wohl in vorliegendem Falle zur Entſchuldigung des Angektagten
dienen Die Geſchworenen bejahten nach kurzer Berathung die
Schuldfrage beantragt wurden 2 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ver
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte und Erkenntniß dauernder Un
fähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen
zu werden Das Urtheil lautete auf 1 Jahr 6 Monate Zucht
hanus im übrigen dem Antrage gemäß Des Angeklagten reu
müthiges Geſtändniß und der Umſtand daß nur geringer Schaden
entſtanden ſei habe zur Strafmilderung Anlaß gegeben Der
ar klagte erklärte ſich zum ſofortigen Antritt der Strafe
ereit

Am Dienstag wird verhandelt wider das Dienſtmädchen Anna
Weber gen Rohne aus Wannewitz und den Schneider

pann Heeſe aus Delitzſch wegen Meineides bezw Anſtiftung
azu

Erfurt 29 Juni Vorſätzliche Tödtung n der
hentigen Sonnabend Schwurgerichtsverhandlung ſpielte der
letzte Alt jenes blutigen Dramas ab deſſen Schauplatz das ſonders
e ke Dörfchen Oel ze in einer Nacht des verfloſſenen April
geweſen iſt Damals erſchlug bekauntlich der Tagelöhner Acker
ſeinen Schwiegerſohn mit der Axt Der jetzt 63 jährige Chriſtian
Acker hatte ſeine einzige Tochter an den Arbeiter Lutter ver
heirathet Dieſer war ein äußerſt roher und gewaltthätiger Menſch
und hatte ſchon acht erheblichere Strafen ſämmtlich wegen be

Gewaltthätigkeiten erlitten auch ein Verfahren wegen
Mordes hat ſchon einmal gegen ihn geſchwebt weil er im Ver
dacht ſtand den früheren Gemeindediener Simon Finn am 1 De
zember 1885 in die Schwarza geſtürzt und dadurch getödtet zu
haben Das Verfahren mußte jedoch wegen Mangels ausreichender
Beweiſe eingeſtellt werden Das Verhältniß Lutters zu ſeiner
Frau und deren Eltern war durchaus ungünſtig Oft kam es in
dem gemeinſchaftlichen Haushalte zu Streitigkeiten bei denen
Lutter ſeine Frau ſowie ſeine Schwiegereltern mißhandelte Als
die Angegriffenen bei der Ortsbehörde Schutz ſuchten wurde
ihnen der Rath ertbeilt Lutler aus dem Hauſe zu weiſen doch
konnten ſich die alten Leute zu dieſer Maßr aus Rückſicht auf

Tochter nicht entſchließen Am 20 April abends begann das
orſpiel zu der heute unter Anklage ſtehenden That Es mochte

gegen 8 Uhr ſein als eine Nachbarin Hartung bemerkte wie
Lutter ſeine Schwiegermutter packte und den Verſuch machte ſie
aufzuhängen Den ſeiner Frau zu Hilfe eilenden Schwiegervater
warf Lutter zu Boden und verſeßte ihm außerdem einem
Taſchenmeſſer mehrere tiefe Stiche in den Kopf

er Tobende ſeine
Hauſes durch einen Fußtritt nieder Jn dieſem Augenblicke
öffnete der alte Acker blutüberſtrömt das Fenſter und rief um
Hilfe worauf Lutter umkehrte und mit den Worten ins Haus
grat Jehzt will ich dich mit der Axt löſchen doch brachte er
ie Drohung nicht zur Ausführnng ſondern verließ das Haus

das er erſt zwiſchen 2 und 2 Uhr nachts angetrunken wieder
betrat Der alte Acker hatte ſich inzwiſchen ſeine Wunden
zwei erhebliche Meſſerſtiche verbinden laſſen und ſich um etwa

11 Uhr zu Bett gelegt Vorher hatte er uoch zu feinen An
gehörigen geänßert Wenn Lutler wieder anfängt dann ſchlage
ich ihn todt Der Angeklagte giebt dieſen Worten aber nur
eine paſſive Deutung inſofern er damit lediglich die Abſicht einer

1 Beiblatt zu Nr 301 der Saale Zeitung

Zur einzigen auf wiſſentlichen

ierauf warffliehende Schwiegermutter u des

7 9 taeerewergeens t mann r n

30 Juni 1895

Verteidigung bei einem neuen Angriffe Lnutters er
haben will hat er andererſeils auch zugegeben daß
mehrmals die A t hatte Lutter zu tödten dazu aber nie den
Zxg habe Jn der fraglichen Nacht habe er ſtets im
Halbſchlaf gelegen aus Furcht Lutter könne zurückkehren und
ihn tödlen Letzterer hatte inzwiſchen verſchiedene Gaſthäuſer be
ſucht und dort größere Quantiläten Bler und Branntwein ge
trunken ſodaß ihm ein Wirth welcher den gewaltthätigen Charakter Lutters kannte den Rath ertheilte doh lieber bei ihm
bleiben Lutter habe darauf jedoch geantwortet Ach was i
gehe heim Jch habe mein Theil weg und mein Alter auch
Unterwegs äußerte er dann zu einem ihn begleitenden Manne
Jch will keinen Skandal machen aber wenn ſie ein Wort e

ſchlage ich ſie alle todt Die weiteren Vorkommniſſe deckt das
Dunkel der Nacht Um 4 Uhr morgens bemerkte Frau Harkung
die Frau Acker außerhalb des Hauſes und hörte wie deren
Tochter rief Mutter komme jetzt herein jetzt a ihm der Alte
eins verfetzt er iſt mauſetodt Frau Hartung ſah darauf durch
das Fenſter Lutter mit zertrümmertem Kopf und durchſchlagenen
Nacken auf einem Strohſacke liegen ſie bemerkte auch in Lutters
Hand ein Meſſer deſſen Spitze nach oben gerichtet war Unter
dem Bette Ackers lag eine blutige Axt Jn einem Deckbett
befand ſich ein Riß wie von einem Meſſerſtich herrührend
Die Sachverſtändigen Sanitätsrath Dr Hennigſen und Dr
Saueſrbrey ſanden im Nacken der Leiche eine Wunde von 4 em
Länge und 3 em Breite an der linken Seite des Halſes eine
Verletzung von 4 em Länge und 2 em Vrelte ferner oberhalb
der Nackenwunde eine weitere von 8 em Länge und 3 ew Preite
und über dieſer Verletzung noch eine mit ſtumpfen Rändern
3 em lang und 2 em breit endlich befand ſich zwiſchen der Hals
und Nackenwunde noch eine ſchräg von unten nach oben laufende
Verletzung von em Länge und 1 cm Breite Die Aerzte
erklären der Tod ſei durch Verblutung herbeigeführt durch die
völlige Durchſchneidung der großen äußeren Schlagader ein
getreten doch ſeien die ſchweren Verletzungen an ſich ſchon geeignet
geweſen den Tod zu veruxſachen Sanitätsrath Dr Hennigſen
grlangte ferner zu dem Schluſſe daß der Getödtete vorher ein
Meſſer nicht in der Hand gehabt ſondern daß ihm daſſelbe erſt nach
eingetretenem Tode in die Hand geſteckt worden Acker hat in
der Vorunterſuchung zugegeben Lutter erſchlagen zu haben aus
Furcht von dem Leßteren ſelbſt getödtet zu werden Lutter ſei
betrunken nach Hauſe gekommen und habe gedroht in der Nacht
alle umzubringen doch habe er ſich ſchließlich niedergelegt Nach
einiger Zeit ſei er Acker aufgeſtanden habe die Axt ergriffen
und dem ſchlafenden Lutter mit der Schärfe des Beiles einen
ſtarken Hieb in den Nacken verſetzt Als der Getroffene daun
noch einen Muckſer gethan habe er ihn mit dem Beile noch
ein paar mal auf den Kopf gehauen Acker will erſt nachdem
ſich Lutter niedergelegt auf den Gedanken des Mordes verfallen
ſein denn er habe ein offenes Meſſer in der Hand feines
Schwiegerſohnes geſehen und ſich geſagt Wenn er aufwacht
und Jhr etwas ſagt ſo bringt er Euch um Acker will deshalb
auch von Reue nichts wiſſen Frau Acker und deren Tochter
ſagten in der Vorunterfuchung ähnlich aus nur differiren die
Angaben der Frau Lutter in Bezug auf die Zeit Frau Lutter
behanptet z ihr Mann ſei mit gezücktem Meſſer auf ſie los
gegangen und habe einen Stich nach ihr geführt Sie habe des
halb die Bettdecke über den Kopf gezogen und nun etwa
4 Minuten lang nichts gehört ſodann aber einen Patſcher ver
nommen Nun ſei ſie aufgeſtanden und habe geſehen daß ihr
Mann erſchlagen war So weit die Feſtſtellungen der Anklage
welche gegen Acker auf vorſätzliche Tödtung ohne Ueberlegung
lautet Es ſind 14 Zeugen und 2 Sachverſtändige geladen

Unterfchleife beim Eiſenbahn Fiskus

S B Hannover 29 Juni
Vor dem Schwurgericht beginnt heute der Prozeß wegen der

großen Unterſchleife an altem Eifenbahnmaterial bei der königl
Eifenbahndirektion in Hannover deren Aufdeckung f Z erheb
liches Aufſehen erregte Unter der Anklage der Unterſchlagung
Untrene und Hehlerei haben ſich zu verantworten Materialien
verwalter Heinrich Lohſe Haunover Kaufmann Moſes Katzen
ſtein Kaſſel Kaufmann Joſef Katzenſtein Kaſſel Geſchäfts
führer Koppel Karl Eichwald Hannover Kaufmann Georg
Klasmann Dortmund Kaufmann Heinrich Klasmann Dort
mund Jnu den Werkſtätten der königl Eiſenbahndireltion in
Leinhanufen wird das abfallende Material an altem Eiſen Kupfer
und ſonſtigen Metallen ſowie Leder Tuchen Eiſen und Metall
ſpänen uſw ſobald ſich größere Mengen angeſammelt haben
durch Suhmiſſionen öffentlich verkauft Das Reſultat des Ver
kaufs wird den Vorſtehern der einzelnen Magazine mitgetheilt
ſo daß diefe ſtets über die verkauften Quantitäten und die Preiſe
unterrichtet ſind Der Magazinverwalter hat üder die Eingange
und Ausgänge an Materialien Buch zu führen Der Angeklagte
Lohſe war bis Ende Juli 1892 Verwalter des Werkkatten
Magazins II in Leinhauſen und hatte die Ablieferung der
Materialien an die Käufer zu leiten Zu den Submittenten gedörte
die M Manus Katzenſtein in Kaffel deren Jnhaber früder der
Kaufmann Manns Kaßtzenſtein war ſeit 1887 gehörte das Geſchäft
deſſen Söhnen Moſes und Joſef Bei Ablieferung der Materialien
wurden lange Jahre hindurch von Lohſe der Firma größere
Quantitäten und bedeutend beſſere Materialien als ſie gekauft
hatte ausgeliefert ſo daß der Staat um bedeutende Summen
betrogen wurde Bei der Submiſſion am 10 Dez 1890 erhielt
Manus Katzenſtein für 500 kg Kupferſpäne 300 kg Metallſpäne
und 400,000 kg Eifenblech den Zuſchlag Lohſe trug dieſe Mengen
auch als abgeliefert in ſein Wiegebuch ein Den Frachtbrie
zufolge erhielt die Firma Manus Katzenſtein jedoch am 23 Febr
1030 kg und am 28 Febr 1891 301 kg Bruchmetall d i Kupfer
und Metallſpäne mithin 531 kg mehr als ſie zu erhalten hatte
Es wurde von ihr auch nur das gekaufte Material bezahlt Bei
der nächſten Submiſſion am 29 Mai 1891 kaufte die Weſt
äliſche Eiſen und Material Geſellſchaft in Dortmund

engefellſchaft die ken von der Firma Katzen
geleitet wird in deren Händen ſich auch ſämmtliche Aktien be
ſinden 5250 kg Bruchmaterial 10,000 kg alte Schienen und
10,000 kg Siederohre Durch Lohſe wurden aber 10,020 kg

ich altes Eiſen, alſo 5470 kg mehr als gel verl An einer weiteren Submiſſion betheiligten anus
len und die Weſtfäliſche Eiſen und Metall Geſellſchaft

welche zuſammen 23,000 Kupfer kauften und wiederum10,616 kg mehr erhielten ehnliche Betrügereien wiederholten
W einer Submiſſion am 19 Mai 1892 bei wel Katzen
ein 10,000 kg Kupfer kaufte und die doppelte Quantität erh

wie e und Ueberweifungsbücher ergeben
h e ubmiſſion hatte die Firma Kabenſten auch andere

etallmaſſen wie Neu Meſſing Blei Hink uſwptarſt s iſt ermittelt worden daß an einem ei Wa
an Abfällen

von dicken Feigrkſterperenet b t

t v e den T eheer doppe e n nicht nDie Ankl rchie e er rer den her
a e vermu JLief rungen ähnlich verfahren worden und daß die An

eklagten Katzenſtein meiſtens werthvolleres Material erhlelten
Aehnliche Geſchäfte machte Lohſe auch mit der Firma S SteraWittwe in Hannover deren Jn öerin Riete tern Eich
wald iſt ie Leitung der Geſchäfte hatte die Jnhaberin aber
vollſtändig ihrem Bruder dem Angeklagten Koppel Karl Eich
wald übertragen Die von der Firma gekauſten Metall
wurden jedoch meiſtentheils mit Landfuhrwerken ſortgeſch t ſo
daß dieſe Lieferungen ſich der Kontrolle entziehen
jedoch auffallend daß die einzelnen Fuhrwerke reren

ällen gegeringe Ladungen gehabt haben ſollen Jn einigen



r

Pooben aber die Transporte durch die Eiſenbahn und hier können
m Angeklagten Lohſe die Unterſchleife nachgewieſen werden

Der Eiſenbahnfiskus wurde nachweisbar durch Mehrlieferungen
in einem Falle um 2400 in einem anderen Falle um 200 M
geſchädigt ein weiteres mal empfing die Firma 22,200 kg mehr
ſo daß der Fiskus hierdurch um 14,000 M geſchädigt wurde
Ein weiterer Compagnon Lohſe s war die Firma G Klasmann
in Dortmund deren Jnhaber die beiden Brüder Georg und
Heinrich Klasmann ſind Der Eiſenbahnfiskus wurde bei dieſen

ubmiſſionen durch die nämlichen Manipulationen geſchädigt
u a um 465 M und 11,204 M Die Behörde wurde zuerſt
durch ein gnonymes Schreiben auf das verbrecheriſche Treiben
Lahſe s aufmerkſam gemacht Lohſe wurde heimlich beobachtet
nur es gelang ihn am 26 Jnli in Hagranti abzufaſſen als er an
Kapenſtein ſtatt 10,000 kg 20,000 verlud und überdies anſtatt des
gekauften minderwerthigen Kupfers werthvolle Kupferkiſten
platten c Daß Lohfe ſeine Betrügereien ſo lange unbeachtet

n ügre konnte wird dadurch begreiflich daß aus den Werk
ſtätten ſolche bedeutende Mengen an Materialabfällen c ein

ffeft wurden daß die Abgänge kaum zu bemerken waren
on den Angeklagten die ſämmtlich leugnen ſind Lohſe Georg

und Heinrich Klasmann evangeliſcher Moſes und Joſeph Katzen
re Wie Eichwald jüdiſcher Konfeſſion ſämmtliche ſind bisher

unbeſtra

Provinzial Nachrichten
S Wittenberg 28 Juni S onntagsruhe im Haln

delsgewerbe Die königl Regierung wünſcht feſtzuſtellen
welche Erfahrungen mit den Ausführungs Anweiſungen vom
10 Juni 1892 über die Sonntagsruhe im Handels
gewerbe gemacht worden ſind und ob und welche Aenderungen
der Anweiſung unter Feſthaltung einer auskömm
lichen und geſicherten Sonntagsruhe für die An
geſtellten etwa nach dieſen Erfahrungen angezeigt erſcheinen
ſollten und die Polizeiverwaltungen und Amtsvorſteher des Kreiſes
ſind zu ſchleuniger Berichterſtattung aufgefordert Die Regierung
wünſcht zu wiſſen 1 ob die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe

wie vielfach behanptet werde ein Anwachſen des Hauſir
gewerbes zur Folge gehabt hat 2 ob es wünſchenswerth
und durchführbar iſt die Verkaufsſtunden für die einzelnen
Zweige des Handelsgewerbes verſchieden feſtzuſetzen z B in
der Weiſe daß der Handel mit Lebensmitteln wie bisher vor
wiegend am Vormittag zugelaſſen für den Handel mit Manu
faktur und Schnittwaaren und dergleichen aber die Verkaufszeit
in die Stunden bis 3 oder 4 Uhr nachmittags verlegt werden
würde Die Regierung wünſcht aus dem Bericht ferner zu er
ſehen a ob ein Bedürfniß beſteht für den Handel mit Cigarren
und Tabak außer den allgemein freigegebenen fünf Verkaufs
ſtunden noch eine oder zwei Nachmittagsſtunden einzuräumen

etwa unter der Bedingung daß außerhalb der allgemein
freigegebenen fünf Stunden Gehilfen und Lehrlinge nicht be
ſchäftigt werden dürfen b ob einzelnen Zweigen des Handels
gewerbes weſentliche Nachtheile daraus erwachſen daß bisher
der Gewerbebetrieb der Gaſt und Schankwirthe an Sonn und
Feſttagen erheblichen Beſchränkungen nicht unterliegt und be
jahenden Falles in welcher Weiſe Abhilfe zu ſchaffen ſein möchte
und endlich e ob für den Buchhandel auf den Bahnhöfen be
ſondere Erleichterungen angezeigt erſcheinen Zur Beantwortung aller dieſer dige hat die hieſige Polizei
Verwaltung heute eine Verſammlung von Vertrauensmännern
aller handelsgewerblichen Branchen einberufen in welcher
folgende Anſichten und Wünſche laut wurden Vorausgeſchickt
ſei daß die Verkaufsſtunden an Sonntagen hier feſtgeſetzt ſind
von 9 Uhr früh und von 10 Uhr vormittags bis 2 Uhr nach
mittags Hierzu iſt den Bäckern noch eine Stunde von 6 bis
7 Uhr abends freigegeben Die Frage 1 wurde allgemein bejaht es wurde feſtgeſtellt daß die Sonytagsehmohſien nach

Einführung der Sonntagsruhe auf ein Viertel ihres früheren
Betrages zurückgegangen ſind und daß der größere Theil der
Fehlſumme dem Hauſirhandel zu gute komme Außerdem wurde
feſtgeſtellt daß durch die ſo ſteigende Frequenz des Haufir
handels auch die weitere Verbreitung der Schundlitteratur an
gebahnt iſt Zu Frage 2 erklären die mit Eßwaaren handelnden
Gewerbe wie Bäcker Fleiſcher Materialwaarenhändler uſw
auf die Stunde von 8 9 nicht verzichten zu können Alle
anderen Gewerbe Putz Manufaktur und Schnittwaaren
Handlungen Spielwaaren Tabak und Cigarren Handlungen
Buchbinder und Glaſer uſw erklären die Stunde von 9 Uhr
für völlig werthlos Alle Gewerbe aber bitten die fünf für
den Verkauf freigelaſſenen Stunden hintereinander alſo etwa
von 10 Uhr bis 3 oder 4 Uhr zu verlegen Alle Gewerbe bitten
um Freigabe einer weiteren Verkaufsſtunde die Bäcker unter
Aufhebung der ebenfalls werthloſen freien Stunde von 6 bis
7 Uhr abends Die Blumenhandlungen bitten um Freigabe von
weiteren zwei Verkaufsſtunden Die Frage a hoffen die
Jntereſſenten infolge ihrer Kollektiveingabe an die Regierung
erledigt zu ſehen zu Frage b erklären die in Betracht kommenden
Gewerbe Bäcker Fleiſcher uſw daß die ihren Geſchäften aus
dem Wettbewerb der weniger beſchränkten Gaſt und Schank
wirthſchaft erwachſenden Nachtheile nahezu ausgeglichen werden
würden wenn ihnen eine weitere Verkaufsſtunde im Anſchluß
an die fünf zuſammenzulegenden Stunden freigegeben würde
Die Frage wegen des Buchhandels auf den Bahnhöfen bleibt
da dies Gewerbe nicht vertreten war offen

M Torgan 29 Juni Garniſon Wechſel Krank
heiten Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet ſoll es eine
beſchloſſene Thatſache ſein das hier garniſonirende Branden
burgiſche Pionier Bat Nr 3 trotz aller gegentheiligen
Verſicherungen nach Spandau zu verlegen Dieſe leider tief
in die Verhältniſſe unſerer Geſchäftsleute und der Hausbe
ſitzer einſchneidende Veränderung ſoll ſo bald wie möglich zur
Ausführung gelangen Die Hausbeſitzer welche durch Abver
miethen ihre Grundſtücke beſſer verwerthen konnten werden
namentlich dadurch doppelt geſchädigt als bereits das II Ba
tallion vom 72 Jnf Regt gleich nach dem Mannöver die neue
Kaſerne am Grünen Hain bezieht ſowie durch die Neubauten
an der Bahnhofsſtraße eine Anzahl neuer Wohnungen geſchaffen
werden Seit einigen Wochen ſchon herrſchen hier die
Maſern Scharlach und Diphtheritis unter den Kindern
in bedenklicher Weiſe

t Landsberg 29 Juni Der Wohlthätigkeits Verein
hielt geſtern im Pelikan eine Verſammlung ab Gegepſtand
der Berathung war namentlich die Kinder Bewahr Auſſtalt
dieſelbe wurde im Monat Mai von 51 Kindern im Juni nur

von 35 Kindern beſucht Dieſer Rückgang erklärt ſich aber aus
der herrſchenden Maſern Epidemie Man fürchtete die Anſtalt
ſchließen zu müſſen doch wird dieſelbe vorlänfig weiter geöffnet
bleiben Zu dem am 5 bis 7 Juli er ſtattfindenden Unter
verbandstage der Provinz Sachſen und Anhaltwerden vom Vorſchuß Verein in Gollma großartige Vor
bereitungen getroffen Am 5 findet Konzert und Theater ſtatt
Am 6 iſt Beſichtigung der Doppelkapelle und Haupverſammlung
Am 7 iſt ein Ausflug nach der Peißnitz in Halle geplant

C Nordhanſen 29 Juni Aktienbrauerei Brau
weſen Aus unſerer Stadt iſt heute ein geſchäftliches Er
eigniß erſten Ranges zu verzeichnen nämlich der Ankauf der
größten unſerer hieſigen Brauereien der in unſerer ganzen
Gegend wohlbekannten Bierbrauerei von Gebr Spangenberg jun,
durch die zweitgrößte hieſige Brauerei die Nordhäuſer
Aktienbrauerei vormals Gebr Förſtemann Der Kaufpreis
beträgt 750,000 M Geſchäftsübergabe findet am I Sept d J
ſtatt Damit geht u a auch das Tivolitheater mit dem Sommer
und dem Winterthegkergebände an die Aktienbrauerei über Der
Abſatz der Aktienbierbrauerei betrug im Jahre 1893/94 15,867
derjenige der Spangenberg ſchen Bierbrauerei aber 20,500 der

eſammtabſatz alſo zwiſchen 36,000 und 37,009 Bl Lagerbieras Geſamimlunternehmen wird mithin einen ganz bedeutenden

Umfang haben Das Branweſen iſt im Hauptſteueramtsbezirke
Nordhauſen überhaupt ein ganz hervorragender Jnduſtriezweig
Denn die Zahl der Bierbrauereien betrug im Jahre 1894 in ihm
emen 25 wovon 10 in der Stadt Nordhauſen mit 55,921

dark Brauſteuer Die techniſche Leitung beider Geſchäfte
kommt in die Hand des bisherigen techniſchen Leiters der
Aktienbrauerei Brauereidirektors Schnauſe Jm übrigen werden
beide Brauereien vorerſt noch vollſtändig von einander getrennt
weitergeführt

b Oebisfelde 29 Juni Jagdunfall Der Anſtaltsarzt
Dr med Buchholtz in Königslutter begab ſich auf eine zur
Anſtalt gehörende Teichinſel zur Streifiagd dabei entlud ſich
ſein übergehängtes Gewehr die Ladung drang unterhalb der
Schulter in den Oberarm und hat den Arm vollſtändig
abgeriſſen

ſekee Stellen Durch Ableben ihres Jnhabers iſt die nach
Ablauf der Gnadenzeit am 30 April 1895 zu beſetzende Pfarrſtelle zu Vahl
dorf Diöceſe Neuhaldensleben erledigt Freie kirchenregimentliche Beſetzung und
neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 5600 M ierzu triit wenn

eine Wittwe nicht vorhanden noch das Einkommen aus dem Pfarrwitthum im
Jahresbetrage von 197,67 M Eine Kirche Berufung diesmal durch die
Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen bis 31 Juli
an das e e Da das Einkommen neben freier Wohnung 5400 M
überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mindeſtens 15 Dienſtjahren wählbar
Durch Verſetzung r Jnhabers wird die Diakonatſtelle zu St Petri in
Staßfurt Diöceſe Atzendorf in Kürze vakant Freie kirchenregimentliche
Beſetzung und ein Einkommen von ca 3520 M Dienſtwohnung nicht vorhanden
Eine Kirche Berufung diesmal durch die mit Konkurrenz der
Gemeindewahl Bewerbungen ſchleunigſt an das Konſiſtorium

S Rudolſtadt 29 Juni Landtagsſchluß Wie voraus
zu ſehen war hat die außerordentliche Landtags Verſammlung
nur ein paar Tage für ihre Verhandlungen gebraucht Es wurde
der Staatsvertrag mit Preußen wegen Verſtaatlichung der
Saalbahn einſtimmig angenommen Die Gemeinde
beſteuerung des Unternehmens wird vom 1 Jan 1896 wie in
Preußen ſtatffinden gemäß dem dortigen Kommunalſteuergeſetz
Unſere Kommunen haben bisher von der Saalbahn keinerlei Ab
gaben bekommen erhalten künftig demnach einen Vortheil Als
Staatsabgabe wird die bisher von der Saalbahn geleiſtete
durchſchnittliche Abgabe von 1500 M auf 2000 M erhöht in
fünf Jahren tritt die Beſteuerung nach dem ſchwarzburgiſchen
Einkommenſteuergeſetz ein wovon man ſich noch Mehrung des
Steuerertrages verſpricht Ebenſo ertheilte der Landtag in ver
traulicher Sitzung die Genehmigung zu dem Abſchluß eines
die Bahnlinie Frankenhauſen Sondershauſen ſichernden
Vertrages mit Preußen

v V Allſtedt 27 Juni Beſuch Vorgeſtern mittag 1 Uhr
traf Major v Wiſſmann zum Beſuche des Großherzogs hier
ein und reiſte geſtern morgen wieder ab Bei ſeiner Ankunft
ſowie bei ſeiner Abreiſe wurde er auf dem Bahnhofe von vielen
Damen und Herren lebhaft begrüßt Geſtern vormittag reiſten
Prinz und Prinzeſſin Reuß wieder ab Der Großherzog
begleitete ſie perſönlich zur Bahn Die Großherzogl Herrſchaften
verließen heute nachmittag unſere Stadt ſprachen beim Abſchiede
am Bahnhofe den Spitzen der Behörden nochmals ihre Freude
über den herzlichen Empfang aus und verſprachen baldigſt
einmal wieder hier einzukehren Der Großherzog und die
Frau Großherzogin haben aus Anlaß ihres Beſuches zum
Fonds der Heizbarmachung unſerer Stadtkirche 400 M ge
ſpendet

Vermiſchtes

Was geht den Richter die Vertheidigung an Sehr
viel nach Juſtizminiſter Schönſtedt Gegenüber der geſtern
mitgetheilten offenherzigen Anſicht des Herrn Landgerichts
direktors Brauſewetter iſt es von Jnkereſſe ein Gegenſtück
kennen zu lernen Bei Gelegenheit der Jnterpellation über den
Alexianerprozeß im Abgeordnetenhauſe äußerte ſich der
Juſtizminiſter über den Werth der Vertheidigung Aus Er
fahrung beſtätige ich, ſo ſprach Herr Schönſtedt daß es zu
weilen ſehr praktiſch iſt den Vertheidigern weiten Spielraum zu
laſſen weil die Verhandlung dadurch abgekürzt wird Das
heißt doch wohl ſo viel als weil dadurch die Wahrheit ſchnellerans Licht kommt Herr Schönſtedt hat danach alſo ſo ziemlich
die entgegengeſetzte Anſchauung von Werth der Ver
theidigung wie Herr Brauſewetter

r Zierde der Polizei iſt der Bezirkskommiſſar Bugner
in Mainz
Stadtverordnetenſitzung in der der Oberbürgermeiſter Dr Gaſt
ner die Dienſtentlaſſung des Genannten verlangte Ju der
Begründung des Antrages hieß es Bugner ergab ſich als
Polizeikommiſſar dem Trunke und der Sittenloſigkeit Ein Früh
ſchoppen wurde von morgens 10 bis nachmittags 3 Uhr ein
genommen und der Dienſt de Beſonders aber wurde
die Disziplin bei den untergeordneten Schutzleuten ſtark gelockert
Jm November 1889 wurde B zeitweiſe ſeines Dienſtes enthoben
weil er ſinnlos betrunken auf das Polizeiamt gekommen war
Es erfolgte ſeine Verſetzung aus dem I in dem 2 Bezirk Am
21 April meldete V ſich krank es wurde aber feſtgeſtellt daß
B am 20 April bis ſpät in die Nacht in Zahlbach gekneipt und
ſich ſchwer betrunken auf den Heimweg begeben habe Trotz
aller Ermahnungen und Verwarnungen zeigte B keine Beſſe
rung Eine Kellnerin welche wegen unanſtändigen Betragens
aus einer Wirthſchaft entfernt worden war nahm der Kommiſſar
unter ſeinen Schutz Er trieb ſich mit ihr die ganze Nacht
herum und nahm ſie gegen vier Uhr morgens mit ſich auf die
Wachtſtube am Bahnhof Am 13 April 1892 verfügte das
Miniſterium des Jnnern daß das weitere Verbleiben Bugner s
im Polizeidienſt als höchſt bedenklich anzuſehen ſei Von einem
Einſchreiten wurde damals abgeſehen weil B ſich moraliſch und
dienſtlich beſſerte Die Beſſerung hielt aber nicht Stand Denn
bald darauf meldete der Schutzmann Jacobs dem Kreisamte daß
V ſinnlos betrunken zum Amte gekommen falſche Eintragungen
in die Regiſter gemacht unſittliche Handlungen vollführt habe c
Wiederum erfolgte nur eine Verwarnung mit der Drohung daß
er bei nochmaligen Vergehen ohne weiteres ſeines Amtes ver
luſtig gehen würde Jm Jan 1894 unternahm er gegen alles Recht
eine Hausſuchung in einem Hauſe in der Welſchnonnengaſſe Er
beläſtigte die im Schlafe geſtörten Bewohner auf das Gröblichſte
Am 1 März 1894 wurde B ſeines Amtes als Bezirkskommiſſar
enthoben und einſtweilen in der inneren Verwaltung beſchäftigt
Aber auch in dieſer Stellung war er unzuverläſſig und benutzte
die Dienſtſtunden zum Ausflügemachen Die Bürgermeiſterei
iſt der Ueberzeugung daß B unter Lug und Trug ſich ſeinen
Dienſtpflichten entzogen habe ſeine Vorgeſetzten abſichtlich ge
täuſcht und ſich unfähig erwieſen habe ein ſtädtiſches Amt zu
bekleiden Jn der Verhandlung ſuchten einige Stadtverordnete
den Polizeikommiſſar in Schutz zu nehmen Oberbürgermeiſter
Gaſtner erklärte Mainz habe die vier ſchlechteſten Polizeikom
miſſare erhalten er müſſe ſich ſtets mit den Herren herum
ärgern Er erwähnte daß die Kommiſſare ſich nicht ſcheuten
ſein Dienſtperſonal über ſeine Fa milienverhältniſſe zu inquiriren
und ſchloß erregt mit dem Ausruf Schützen Sie ihren Ober
bürgermeiſter gegen die Thaten ſolcher Schurken Die Ver
ſammlung beſchloß die Entlaſſung Bugner s ohne Penſion mit
29 gegen 6 Stimmen

n r ourugliſten und Schriftſtellertag Vom

dem

18 bis 22 Juli dieſes Jahres ſoll in Heidelberg unter dem
Protektorat Sr Kgl Hoheit des Großherzogs von Baden der
IV Allgemeine Deutſche Journaliſten und Schrift
ſtellertag abgehalten werden Nachdem nacheinander Hamburg
München Dresden dieſer Auszeichnung theilhaftig geworden
hat man diesmal Heidelberg das ſeit zu einer ger
ſtadt wie wohl kaum eine zweite geſchaffen iſt dazu erſehen

Um ihn handelte es ſich in der letzten dortigen

Mach den Vorbereitungen zu ſchließen werden die Feſttage einen
gerädezu glänzenden Verlauf nehmen zumal da die ſtädtiſchenund ſtaatlichen Behörden ſowie auch Hochſchule und Bürger
ſchaft dem bevorſtehenden ehrenvollen Beſuche ein warmes
Jntereſſe entgegenbringen Oberbürgermeiſter Dr Wilkens
und Sr Excellenz Geh Rath Kuno Fiſcher haben ſich bereit
erklärt das Ehrenpräſidium des Tages zu übernehmen während
K7 Profeſſor Koch zum Vorſitzenden des geſchäftsführenden

usſchuſſes gewählt wurde die eigentliche Aufgabe des Tages
beſteht darin ſämmtliche deutſche Journaliſtenvereine zu einer
einheitlichen Organiſation zu verbinden ſowie in der
Begründung eines journaliſtiſchen Ehrengerichts

Ein ſehr komiſcher Vorfall ereignete ſich am Montag in
der großen Reſtauration im Kaiſergarten zu Frankfurt a M
Thront da Wirthin mit ihren Töchtern hinter dem Schank
tiſch und beherrſcht in würdevoller Ruhe die dienſtbaren Geiſter
als plötzlich der gef viereckige Holzdeckel über dem Aufzug auf
welchem etwa 40 Biergläſer ſtehen ſich hebt höher und höherdie Gläſer ſtürzen mit Gepolter herab und ein Pärchen ſie den
Henkelkorb am Arm ſchwebt mit Angſt verzerrten Geſichtern
bis zur doppelten Höhe des Buffets empor Die Frauen ſchreien
und weinen die Gäſte erbleichen doch die Wirthin faßt ſich zuerſt
und ruft dem Paare zu Sie kommen für allen Schaden auf
Das Wort erlöſte das lebende Bild Es wrang vom Tiſch herab
und flüchtete ins Freie Der junge Mann der früher bei der
Maſchine beſchäftigt geweſen war hatte in dem zwei Stock tiefern
Keller eine Zuſammenkunft verabredet Dort müſſen die beiden
unverſehens auf den Bieraufzug gerathen ſein und nun die
Reiſe durch den dunkeln Schacht an die erſtaunte Oberwelt an
getreten haben

Die Angelegenheit der Rzezſower Huſaren von denen
kürzlich zum Glück fälſchlich gemeldet wurde daß 13 zum Tode
verurtheilt ſeien beſchäftigt trotz aller Widerlegungen die öffent
liche Meinung in hohem Grade Wenn es auch gewiß iſt daß
bisher kein Urtheil geſprochen wurde und es wahrſcheinlich iſt
daß die unglücklichen Soldaten verhältnißmäßig milde behandelt
werden liegt doch ein Akt von Soldatenſchinderei empörendſter
Art vor Der Pfarrer und der Kaplan der Gemeinde Rzezſow
ſagen beiſpielsweiſe als Augenzeugen aus daß der ermordete
Wachtmeiſter die Soldaten in tiefem Schnee auf Händen und
Füßen herumkriechen ließ und ſie dabei mit den Sporen be
arbeitete wie die Pferde Die Zeitung Peſti Naplo entſandte
einen Berichterſtatter nach Przemysl an den Feldzengmeiſter
Galgoczy mit dem Auftrage die Namen der gefangenen
Huſaren feſtzuſtellen damit die Familien der übrigen dort
ſtationirten Huſaren nicht ohne Noth geängſtigt würden Galgoczy
empfing den Berichterſtatter ſehr barſch und erklärte in Gegen
wart zweier Offiziere es ſei eine interne Armeeſache er ver
weigere jede Auskunft und laſſe dem Chefredacteur Vehy ſagen
ſeine Einmiſchung ſei eine Taktloſigkeit Darauf erwiderte
der Chefredackteur im Abendblatt wenn Galgoczy in Gegen
wart von zwei Zeugen ihm Taktloſigkeit vorgeworfen habe ſo
ſage er der Redacteur ihm in Gegenwart des geſammten Publi
kums Galgoczys Benehmen ſei eine Ungezogenheit Wenn
er außerdem behaupte die Namen der Gefangenen ſeien ein Ge
heimniß das nur die Arinee angehe ſo habe er zugleich eine
Albernheit geſagt er der Redacteur habe dreizehn Jahre
lang das Offizierportepee getragen und ſende auch auf dieſen

hin Galgoczy ſeine Antwort Da giebt s wieder ein
Due

Einſturz Beim Demoliren eines Hauſes in Budapeſt auf
der Cſömörer Straße ſtürzte eine Wand ein und begrub
vier Arbeiter Drei der Verſchütteten wurden ſchwer

Die Unterſuchung wurde eingeleitetund einer leicht verletzt

Bammbete und Plüsche
in allen Maaſsey DIRECT AN PRIVATE
SeideNuaAus Jrrund 8 Thiele

Hainstraſse 16 18 LEIPZICG

P A V W E gut5 MusterMarkenschutz beim Kaiserl Patentamt F
besorgen Kunz Breslauer Ramischestrasse 13

e

KWön/gl et
Moflieferant

aſſees
ma Ihee nan

Bonn BERLIN W HAMBURG

C Kansch Tuchverſand Ottweiler 64 Trier gegr 1858
empfiehlt direkten Bezuge alle beſſeren Erzeugniſſe Tuch
Buckskin Kammgarn,Cheviot Anzug Paletot Loden Jagdſtoſfe
Muſterauswahl über 500 Proben u Aufträge über 20 portofr

mee

u n in

er
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Der Unterſchied zwiſchen der neuen Patent Myrrholin
Seife und den bisher gebräuchlichen Totletteſeiſen beruht darin
daß wie tauſende von Aerzten beſtätigen das Myrrbolin eine
ganz eigenartige cosmetiſche Wirkung auf die Haut beſitzt wodurch
dieſe nicht nur zart und geſchmeidig wird ſondern auch Riſſe
Nauheit Runzeln c verſchwinden Die PatentMyrrholiuSeife
iſt à Stück 50 Pfg in allen guten Parfümerie und Drogen
geſchäften ſowie in den Apotheken erhältlich ad

Zur Aufklärnng
Die Motten und WanzenVertilgungs Eſſenz ſind zwei gayz

verſchiedene von mir gefertigte Fabrikate und können erſtere in
à Fl 50 Pfg und 1 Mk Liter 2,75 1 Lir 5 Mk letztere
in Fl à 50 Pfa 1 Mk Lir 225 h Ltr 4 Mk von den

königt Hoflleſer J F Schwarziose Söhne Berlin s W
Markgrafenſtraſje 29 ſowie in Halle a/S von Herrn Erust
Jentzseh Leipziger Straße 31 bezogen werden ad

J Wickersheimer Präparator der Kgl Univerſität

J c

e a r m



Es iſt noch viel zu wenig bekanut welches ungemein wohlthuende Febager
man ſich täglich frühmorgens durch Odol Naſenbäder verſchaffen kann Die
köſtlich erfriſchende Nachwirkung auf die Naſen und Rachenſchleimhäute erquickt
ſo daß Jemand der ſich einmal an dieſes Odoliſieren der Naſengänge gewöhnt
hat daſſelbe um keinen Preis wieder laſſen mag Unſerer perſönlichen Meinung
nach ſind OdolNaſenbäder zum allgemeinen Sichwohlfühlen überhaupt
geradezu unentbehrlich Man wird uns zuſtimmen wenn man ſich ſelbſt daran
gewöhnt haben wird

Aber auch in geſundheitlicher Beziehung müſſen die OdolNaſenbäder
entſchieden von ſehr wohlthätigem Einfluſſe ſein denn wenn man daran denkt
daß faſt alle Krankheitsſtoffe Staub und Schmutztheilchen welche in der Luſt
ſchweben durch Naſe und Mund paſſiren und theilweiſe von den Naſen und
Rachenſchleimhäuten abgeſiebt und aufgenommen werden ſo wird man ohne
Weiteres einſehen daß das tägliche antiſeptiſche Baden dieſer Schleimhäute
nur von Nutzen ſein kann in jeder Beziehung Ja man muß ſich dann
wundern daß die antiſeptiſche Pflege der Naſenſchleimhänte von vielen ſonſt
auf ihre Geſundheit bedachten Menſchen bis jetzt vollſtändig bei Seite
gelaſſen wurde

Ein weiterer ſehr beachtungswürdiger Effekt wird durch das tägliche
Odoliſiren der Naſengänge erzielt Die Schleimhäute werden gegen Temperatur
wechſel weniger empfindlich alſo weniger zu Erkältungen geneigt

Aber auf Eines möchten wir beſonders aufmerkſam machen Wie manches
andere ſo will auch das Naſenbaden erſt gelernt ſein Man darf nicht
gleich die Geduld verlieren wenn beim erſten Male die Sache nicht gleich ge
e 1 ,jesSelbſtverſtändlich muß dem Qdol Naſenbad das Reinigen der Zähne und des Mundes
mittels Odol vorangehen

Hob Malligraph Pix s

Schreib Lehr Methocdte
Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter ohne jede
Vorkenntnisse DBeuntseh Latein Kopf und Rundsechrift ferner
Einfnaehe u doppelie Buchführung sowie Kkaufin Rechnen

Streng durchgeführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt täglich Müässiges Honorar
I Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18

e Zur I Juli werden m 83n meine r W eilss m seherle
einige Plätze fref Gefl Anmeldungen erbittet

stanail gepr LehrerinLouise Prosniewsky F weibl Handarbeiten
Vür auswärtige Schülerinnen billige und gute Pension

J im IInuseJ Achnittzeichnen Zuſchneiden und Kleidermachen e
lehrt Frau E Schulschenk Halle a Schmeerſtraße 20

Neue Gasglühlicht Act Ges

Berlin W er t
Unsere aSpiritus Triumph Glühlichtlampe

erspart 25 Segen Petroleum
W Jede Petroleumlampe Kann ohne iM Weiteres mit unserem Glühlicht

W appnarat versehen werden
Unser Gasglühlicht erspart ca 5090 gegen Argandbrenner

Einzig Bequemstes und hygienisch
versandſähiger Glühkörper bestes Glühlichtsystem

J J Prospecte gratis und franco
Brennabor u Saxonia Fahrräder

Für jedes Gewicht und Gröſie Ppaſſende TourenPunenmatik
Rover mit Kugelſt ſtanbſ Ped 2e compl inel Glocke n Laterne
verſendet gegen Nachnahme für 200 Mk

Umtauſch geſtattet Vertreter erh Proviſion

FahrradfabritGeſch 99 Varby aſE

Glbetot Pattisen

z mit Plätthelfer und Zange à Mk 50
Glühstoff Patent Martin

à Carlön 40 Pfg

Wilh HeckcertGroſie Ulrichſtraße 62 r
e u

Pa Preyburger Weisskalſk
llefert in groſzſtückiger Waare zu billigſtem Tagespreiſe die

A AG

Keine Volzen keine Feuerung

Bei den erſten

Kalkbrennerei von Julius Barek Freyburg a Unftrut

lingt Der Genuß den man ſich täglich durch das
iſt ſchon ein oder zweimal probiren werth

Man merke ſich beſonders dies Man
darf das Odolwaſſer nicht hochziehen ſondern
man muß es in die Naſengänge von ſelbſt
hinein fließen laſſen Das Waſſer muß
den Weg durch die e in den Mund
nehmen ſiehe Figur Wer Odol mit auf
die Reiſe nehmen will verlange in den Läden
ausdrücklich Odol in Reiſeflaſche Wir haben
ſpeciell für die Reiſe Odolflaſchen mit ver
ſchließbarer Verſchluß Patentkapſel Neu
abſolut zuverläſſig kreirt Der Preis wird
dadurch nicht erhöht Odol koſtet die ganze
Flaſche Original Spritzflacon die für mehrere Monate ausreicht M 1,50 in
den Apotheken Parſümerien Drogengeſchäften c

Man ſetzt das Glas wie zum Trinken an die Naſe biegt den
hinten bis das Niveau des Waſſers im Glaſe mit den
wird eine kleine Menge Odolwaſſer durch
Kopf nach vorn beugen und das

Malen wird vielleicht ein ſtarker Reiz
gebe die Verſuche aber deshalb nicht anſ denn nach ein
Vor allen Dingen merke man ſich
ſondern allmählich von ſelbſt hinterfließen laſſen und in kleiner Menge
waſſer verſchluckt kann ruhig ſein Odol iſt gänzlich unſchädlich

auch das Angenehme daß ſie ſtets eine freie Naſe verſchaffen

J für Gewächshänſer Wintergärten ſowie für Wohnhäuſer und
Villen auch für einzelne Etagen vom Küchenherde aus Dampf
heizungen mittels Hochdruck oder Abdampf Niederdrickdampf

heizungen u ſ w empfiehlt ſicV Woli Halle 43 Metſeburger 3tr 19
Reparaturen und Aenderungen promipt

Kopf ganz allmählich nach
nit den Naſengängen in einer Linie ſteht Hierbei

irch die Naſengänge in den Mund fließen Dann ſchnell den
Waſſer ausſpeien Dieſe Operation wird 3 Mal wiederholt

in den Naſengängen hervorgerufen man
t iniger Uebung geht die Sache ganz prachtvoll

as Waſſer nicht hochziehen denn das iſt oft ſchmerzhaf
Wer dabei etwas Odol

ieſe Naſenbäder haben nicht
nur das Gute daß ſie den Schutz gegen ganz weſentlich erhöhen ſondern

T

Zur Ausführung von WVarmwaſſerheizungsanlagen

Naſenbad verſchaffen wird

Auskünfte
auf alle in nuslündischen Plätze
ertheilt das Commerziello

Auskunfits Institiut
Creditschatz

I Fischer Halle a
Poststr 18 Fernsprecher 893

Ferien Unterricht
Unterricht u Nachhüſe finden

Schüler auch während der Ferien bei
einem erfahr u gut empf Philologen
Offerten unter V f 6465 tefördert
Rudolf Mosse Halle 8
Jeder mann

kommen um
Tausencde

von Mark jährlich durch Annahme
unserer Agentur erhöhen Senden Sie
Adresse A X 24 Berlin W 57

Billig BintoKünſtliche Zähne
von 2 Mark an

Wie kann man ſeine Zähne
bis in das höchſte Alter

geſund und ſchön erhalten Nur dadurch
daß man die Zähne vom Weinftein
reinigen und ſchadhafte Zähne plom
biren läßt Nur für die Anslagen

Martha TfteMarkt 14 II

IIeinrich Iothan
Gr Steiuſtr 14

hält ſich zur ſchnellen und
billigen Beſorgung von

Musikalien musikal Büchern
und Zeitsehriften

beſtens empfohlen

Cataloge
und Auswahlſendungen

f f lowler s Dampfpflug
Es bietet sich Reflectanten eine ausnahmsweise günstige

Gelegenheit einen guten Dampfptflug sehr billig zu erwerben

Die Maschinen sind von uns selbst sorgfältig reparirt
Reflectanten belieben sich zu wenden an

dohn fowler bo in Magdeburg

Bisschränke
beſter und neueſter Conſtruktion

ehmiedeeis Gartenmöbel Roll
M Sehutzwände Pliegengehränke

Pismaschinen u Eisformen
empfehlen in großer Auswahl

zu billigſten Preiſen

A L Müller Co
Gr Steinſtr 14 Mittelſtr Ecke

SCHERING s Pepsin Essenz
nach Vorſchrift von Dr Oscar Liebreich Profeſſor der Arzneimittellehre

an der Univerſität zu Berlin
dageeſelunett Trägheit der dic Sodbrenunen J

en und Trinken
innen kurzer Zeit beſeitigt

a Preis per Fl 3 F 50 M
Schering s Grüne Apotheke Berlin N

Niederlagen in faſt ſämmtlichen Apotheken und Drogenhandlungen S
Man verlange ausdrücklich Schering s Pepſin Eſſenz

Magenverſchleimung die Folgen von üUnmäßigkeit im
werden durch dieſen angenehm ſchmeckenden Wein

Berger s

Mexico

Fabrik
Robert Berger

Pössneck i Th

Chocolade

ſtehen zu Dienſten

Jene
welche reizende gediegene hochfeine
weiche Schlafdecken gleichzeitig elegante S
Divan oder Reiſedecke ſpottbillig zu er
werben wünſchen mögen ſofort von unſer V
geſ geſch Hohenzollern Doppelschlaf

jdecken beſtellen welche wir in den pracht S
vollſten e mittel oder dunklen Doppes
jaoquard Muſtern ohns jedweden Webe
J oder Farbenfehler 150 X 200 größtes
Maaß nunmehr nach beendeter Jnventur
um ſchnellſtens unſer überans großes
Lager zu räumen ausnahmswelee dirett S
an Private à A 3,75 Stück ablaſſen ſonſt
Engros 6,50 Gleichfalls reigwoeillene
Hormal Sohlafdeoken mit prachtvoll einge S
webt Bordure 1402 190groß à 8,50 St
ſonſt Engros 8,75 G Sohnbert
Gen Vertr der L WollwaarenFabriken Rer lin W Ceolprigeratr I15

Kleiner Auszug der maſſenhaft ein
h Nachbeſtelungen

uguſta Hoſpital Berlin
Gräfin Wleltke Creifau
von Schleicher L chen
Sanitätsrath vr Goericke

Strauéeberg,

Aus erster Ilaucd
verſende jedes Maaß feinſte Tuch
Buckskin Cheviot Kamm
garn und Paletotſtoffe zu Ori
ginalFabrikpreiſen

Niemand verſänume meine
Muſtercollection zu verlangen
welche auch an Private frei über
ſende um ſich von dem vortheil
haften Bezug zu überzeugen

Paul Emnmmerieh
Tuchfabrikant

Spremberg Lauſitz

Abbruch Abbruch
Vrüderſtraſze 2 Halloria ſind von
Mittwoch an zu verkaufen 15,000 Dach
ſteine 50 cbm gutes Bauholz eine große
Partie Fenſter Thüren Breiter und
Latten Koch Helz Füllöfen u a mehr

Brennholz im Ganzen und Einzelnen

Abbruch Abbruch
Leipziger Strafe 104 ſind zu vernſen Dachziegel Mauerſteine
Bruchſteine Granitplatten Fenſter
Thüren Oeſen Ladenvorbau eiſerne
Säulen und Träger Zinkrinnen Waffer
r Vretter Latten Banholz
u ver m FBrennholz in Führen und Körben
jeden Tag ſpottbillig r

M Schmidt ind K Plelſer
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BankgeschäftErnst Haassengier Co en
empfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäſtl Transackionen u A für

An u Verkauf von Eſfecten HDiscontirung guter Wechsel MInkasso
Conto Current Depositen Check u Lombard Verkehr

Hypotheken VerkehrDei auk Acker wio

ahnen m Awgver hen
zu bedeutend herabgesetzten Preisen Le Fraas le r 9

vie Saohsisoh Thüring ische

Industrio un GeWerbe Awstelling

e z Leipzig 1897anf welcher solche Gegenstände ausgestellt werden köbnen welche im Königreiche Sachsen und in den an S
grenzenden deutschen Provinzgen insbesondere in der Provinz Sachsen den Thäringischen Staaten und dem
Herzogthum Anhalt mittels gewerblicher Thätigkeit gewonnen oder durch eine wesentliche Bearbeitung oder
Verarbeitung von auswärts bezogener Stoffe hergestehlt worden sind findet in der Zeit von

e Ende April bis Ende September 1897
statt Es sind ſolgende Gruppen gebildet

e 1 A Maschinenwesen B Beförderungswesen 2 Moetallindustrie 3 Bergbau Hätten und
Salinenwesen 4 Chemische Industrie 5 Ingenieur Bauwesen und Klektrotechnik 6 Stein Thonn
Glas Porzellan Industrie 7 IIolzwaaren und Möbe Industrie Zimmer und Hauseinrichtung 8 Textil

S unga Bebkleidungs Industrie 9 Nahrangs und Genussmittel 10 Leder Ledertuch Gummi und Asbest
S Industrie II Kurz Galanferie une Spielwaaren Industrie 12 Papier Industrieo 13 Bachgewerbe

14 Kunst und höhberes Kunstgewerbe 15 Gesundheitspflege und Rettungswesen 16 Wissenschaſtliche
S Inhnstrumente Feinmechanik und Uhrenindustrie 17 Unterrichts und Erziehungswesen Gewerbliche Fach
S schulen Frauenarbeit und IIausfleiss 18 Land und Porstwirthschaft Fischerei Gartonbau Bicnenzucht
S 19 Musikalische Instrumente und Bestandtheile 2 Sportwesen

S Auskunft ertheilt die Geschältsstelle Leipzig Nikolaikirchhof r 4
ar
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Str h Inmdustries und Gewerbe
9 Dlsass Lothringen Baden und Vfal7

unter dem Protectorat
Sr Durchl des Fürsten Hohenlohe Langenburg

Kaiserlicher Statthalter

im Risass
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Durch InselklIima und abgestuſten Wellenschlag
von allen Nordseebädern am meisten bevorzugt

Bade Commissar Graf v Blücher
Bade Arzt Apotheke Post u Telegraph Grosse modern eingerichtete

Directe 45tügige Billets Hötels und Logirhäusoer
a Gepäck Expedition von allen grösserenSintionen Hontgohlanäs Beste Seehundsjagd der Nordsee

Llustr Prospecte gratis von der Badedirection in Wiltdün auf Amrum

und bei der Direction in Tondern adMi m m m m m e v m m I Bad Harzlötel Curhaus
altbewährt

Tension
Beſitzer C Elchlepp

Kurhotel Waldhof
mit enstonat Waldheim

ElbingerodeimgHarzSee e en Sommer
friſche im Höhenklima mitten im Hoch

Laftkurort Sonneberg
400 Meter über der Meecresfläche

eine der schönst gelegenen Städte Thäringens umgeben von
ausgedehnten mächtigen mit guten Spaziergängen durch
zogenen Wäldern und Bergen Reizende abwechslungsreichste
Aussichtspunkte kühle Nächte Kost und Wohnung schon
von 3 Mark an Beste Gelegenheit zu weiteren sehr lohnenden
Ausſlügen Ausführliche Auskunft ertheilt bereitwilligst

der Verein für Fremdenverkehr

er
Hotel Kurhaus Iwisendad Thal in Thäringen Höhenen ort Altenqu

IdyHisch in herriehbster Waldgegend zwischen Fieenach und
Ruhla gelegen Bahnstation Post Telegraph hoher Comfort elektr Beleuch im
tung er jeder Art Arzt Mäassige Preise Prospecte durch die neue

n Cl ITBädoer m Ierinugesdorf Zinnowitz Göhren

Thiessow Sellin Blinz Sassnitz undVerkehrs Lohme auf nügen Fisdroy ost
Bä Dievenow Berg Dievenow Revahl Sreau Koiberg und Rornhoilm

beſörderungs Brochüren a und Ano Westp Bal zoſtſtraf e 18

GOberharz ad
Ilötel Rammelshberg
alt bewährt mit Villg Billige
Penſion bei längerem Aufenthalt
Ouuibus am Vahnhof Oker

Beſitzer Gebr Rammelshberg

für die Oſtſeebäder winemäünae Aneoh

Thüringer Iof Cassel
ff Zimmer von 1 Mk an

Hansburſche aw Vahnhofu lung dur

a Laubwälder mit gatgepſlegten Weogen

e 4 es

Nationale egeaterr
Sonntag den 30 Juni zum letzten Male

Fernand s EherontractSchwank in 3 Akken v e Feydeau

Itel Thüringer I Vanna 11Dode
Hamburng Amſinckſtraf ßze 9

Direction Richard IIubert
Gänzlich nen renovirt

Gänzlich neuer Spielplan
Beräumige Zimmer von A 50 anJn unmittelbarer Nähe ſämmtl Bahn

böſe und des Hafens
Pferdebahn Verbindungen nach allen Signora Theresia RombelloRichtungen der Stadt Sand Malerin Nen und originelll

Mr John Patty BravourKopf und Fuß Equilibriſt Miß
T ueia Gymnaſtikerin am ſchwebendena ba Berka bei Weimar a el

Bevorzugte Sommerfrische Licbliche ge Min inſikaliſch excentriſche FFantaſtenschützte lage im Ihnthal Meilenw Nadel Fräulein ar r eeikert Lieder

und Walzerfängerin Herr JeanBRayer Geſangs und Charakter
Humoriſt Die Geſchwiſter Hans
und Antonte Kilian Geſangs und
Tanz Duettiſten S Humoriſtiſche
Scene aus den Kriegsjahren 1870/71

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag
Vormittags von N412 bis 2 Uhr
Grosser Prüusehoppen

Prei Oonmcert
Alte Küste
Nen 7 Mittelſtr 7 gek

Ganz neue ff Bedienung

Reine ozonreiche Luft Moor u Sanübäder
Dampf Mincral u medizin Bäder jeder
Art Wasserkuren Massage Ansk u Prosp
durch den Bürgermeister

Neu ervſffnet Neu renovirt

abmhofs Iotel
e11/13 e Bee Str 11/13

in immittelbarer Nähe sämmtl
Bahmhöfe u Dampfschiffetationen

Zimmer inel Licht n Service v 61,50 an
Besitzer W Iu mann

Vlankenburg Schwarzathal

Hotel zum Löwen
empfiehlt ſeine vorzüglich eingerichteten
Zimmer ſowie große Reſtaurations u
Gartenlokalitäten Penſion von K an Concerthaus
Bäder im Hauſe Größeren Geſellſchaften gewähre Rabalt Keine Saiſon Heute Sountas von Nachm Klihr

Preiſe E Schoenert R 22 8 I
G EFümm arBei güuſtiger Witterung täglich Abends 8 Uhr

Grosses Militär Garten Goncert
Entree 10 Pfg inel Programm

e T hale am Ha
Haus 1 Ranges

Vollständig renovirt Bäder im Hause Renommirte Küche u Keller
T Logis von 50 Pension von 50 Hausdiener am Bahnhbof r

Vereinen und Schulen Preise nach Vereinbarung

Telephon No 9 de Herm Wiukler
Bad S Salzſchy livf

e l 17 Mai,
e ESool und Moorbäder Vonifaeinsbrunnen ſtärkſte

e FLithinmanelle d Welt Ferner 3Stahl Schwefel
S und Bitterwaſſerquellen Vorkreffl Klima Größte

S FHeilerfolge gegen Gicht Nieren und Blaſenleiden
J Harugries Nieren Blaſen und GallenſteineRhenmatismus L Leber Magen und Uuterleibs

leiden Bronchialkatarrhe Blutarmuth Nerven
ſchwwäche Hämorrhoiden und VerſtopfungPropecien Wohnungsnachweis durch die Brunnen u

Badever waltung in Salzſchlirf Station der Vahn Fulda Gießen
Niederlagen des Vonifaciusbrunnen in den Mineralwaſſerhandlungen

NB Das im Handel vorkommende angebliche Salzſchlirfer

Wiukler s Iotel u Penvion zur Ieimburg

Salz iſt nur künſtliches werthloſes Fabrikat aus den hieſigen
Duellen werden keine Salse bereitet

W

W o Gumxa v em,Bölle s Hötel Belvedére
1 Rauges billige Penſionspreiſe Emil Dölle Beſitzer

Nordseebad Basum
in Holst BRahnsſatfon Kräftige Seelnſt Nenes Warmbad
Stete Gelegenheit zu Seeſahrten und Seehundajagden KeineKur taxe Billigste Preise Prospekte Kostenſrei durch die
Bndeditrection
Einzigeo alkalische Thermo

Deutschlands 407

Arsen und

sagen Thermalwasser

Gehalt

Versandt Grossartige Heilerfolge beiG Katarrhen d Kehlkopfes Influenza u Volgen desW Magens des Darmes der Blase bei Gallesteinen Nieren

und Leberieiden Zucherkran heit äieht Rheumatismus und

Frauenleiden Mild Iösend den Organismus stärkend Broschüren gra
ist durch die Direction Reiseroute Kön Bonn Remagen oder Koblenz Re

magen Neuenahr adVerſammlung der Vertrauens und Erſatzmänner

der Verßicherungsanſtalt Sachſen Anhalt

Montag den 1 Juli Abends 8 Uhr
im Freyberg Bräm Kleine Märkerſtraße 10

Tages Ordnung 1 Verleſung der Antwort des Vorſtandes der Verſicherungs
anſtalt auf das in letzter Verſammlung beſchloſſene Auſchreihen

2 Jnformuatoriſches

Einladung erfolgt nur auf dieſem Wege Um J rondenne Er

adl

a Bade und
Trink Curenr FIas

cheinen bittet Der re egmte,Laegel
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